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Stadt Soest 
Abteilung Soziales 

               Arbeitsgruppe Soziale Leistungen 
Rathausstraße 8 
59494 Soest 
 
 

Antrag auf Erteilung eines 
gezielten Wohnberechtigungsscheines 

(bitte sorgfältig ausfüllen, unvollständige Anträge können nicht bearbeitet werden) 
 

Die Antragstellung für einen gezielten Wohnberechtigungsschein ist nur möglich, wenn bereits eine 
schriftliche Zusage für ein neues Mietverhältnis vorliegt. Diese muss dem Antrag beigefügt werden. 

Andernfalls muss ein allgemeiner Wohnberechtigungsschein beantragt werden. 

 
1. antragstellende Person 
 
Nachname, Vorname                                          Geburtsdatum               Familienstand 
___________________________________      _________________    ______________ 
 
Straße und Hausnummer                                    Postleitzahl und Ort 
___________________________________      _________________________________ 
 
Staatsangehörigkeit(en)    E-Mail                                            Telefon 
___________________    _________________________    _______________________ 
 
Die weiteren folgenden Personen gehören zu meinem Haushalt bzw. werden inner-
halb von 6 Monaten zu meinem Haushalt gehören (der Wohnberechtigungsschein wird 
neben der antragstellenden Person folgende weitere Personen umfassen):          
 

    
Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit fügen dem Antrag bitte eine Kopie des 

Aufenthaltstitels, Passdokuments etc. bei 

 

2. Einkommen: Die folgenden o. g. Personen besitzen ein eigenes Einkommen z.B. Lohn,  
                          Gehalt, Rente, Bezug von Sozialleistungen wie Bürgergeld etc.: 
 
Antragsteller(in)    Nr. 1.1     Nr. 1.2     Nr. 1.3    Nr. 1.4    Nr. 1.5  
 

Das Formular Einkommenserklärung sowie Einkommensnachweise der letzten 12 Monate werden zur 
Prüfung Ihres Antrages benötigt. Welche Unterlagen Sie genau einreichen müssen, erfahren Sie in der 

„Checkliste zum Antrag Wohnberechtigungsschein“ 

Nr. Nachname Vorname(n) Geburtsdatum Staats-
angehörigkeit(en) 

Verwandtschafts- 
verhältnis 

 
1.1 

     

 
1.2 

     

 
1.3 

     

 
1.4 

     

 
1.5 
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3. Vermögen: 
 
    Ich oder die o. g. Haushaltsangehörigen besitzen Vermögenswerte  
    (z. B. Eigentum, Ersparnisse, Wertanlagen etc.) von mehr als 100.000€: 
 
                                                  Ja            Nein  
 
4. Personenkreis 
     
 
    Ich oder die o. g. Haushaltsangehörigen gehören dem folgenden  
    Personenkreis an:  
 
     alleinerziehend                                               ältere Menschen (über 60 Jahre) 
 
     kinderreiche Familie (mehr als 2 Kinder)       Studierende(r)  
                                                                                   (Studienbescheinigung beifügen) 
     schwanger 
         geplanter Entbindungstermin: _________________ 
         (Schwangerschaftsnachweis, ärztliche Bescheinigung oder Mutterpass beifügen)    
 
     schwerbehindert – Grad der Behinderung: ___________  
         (Nachweis der Schwerbehinderung beifügen) 
 
     pflegebedürftig – Pflegestufe: _________ 
         (Nachweis über die Pflegestufe beifügen) 
 
     Rollstuhlfahrer(in) 
         (Nachweis über den Bedarf oder die Anschaffung eines Rollstuhls beifügen) 
 
 
5. Daten Ihrer aktuellen Wohnung  
 
 
    Anzahl der Wohnräume ohne Küche             Gesamtwohnfläche (in qm)             
    _____________________________             _____________________ 
 
    Kaltmiete in €           Warmmiete in €             von Ihnen bewohnt seit 
    ___________          _____________             ___________________ 
 
    Erdgeschoss        1. OG        2. OG        3. OG        4. OG        ______  
     
     vom Eigentümer frei finanziert (angemietet ohne Wohnberechtigungsschein) 
     öffentlich gefördert (angemietet mit Wohnberechtigungsschein) 
     Eigentum 
     Wohnen im elterlichen Haushalt, bei Verwandten oder Bekannten  
     Sammelunterkunft für Asylbewerber und geflüchtete Personen 
     Notunterkunft (für obdachlose Menschen) 
     Frauenhaus / Männerwohnheim 
     (teil-)stationäre Einrichtung 
     Durchgangswohnheim 
     Sonstiges: ___________________________________________________ 
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6. Gründe für den Wohnungswechsel 
 
 
     zu kleine Wohnung 
     zu große Wohnung 
     derzeitige Wohnung ist zu teuer 
     Trennung, Scheidung 
     ohne eigene Wohnung (z. B. obdachlos) 
     Auszug aus der Haushaltsgemeinschaft / WG  
     Mängel oder Schäden an der derzeitigen Wohnung: ____________________ 
          
         ______________________________________________________________ 
         (entsprechende Nachweise sind vorzulegen) 
 
     Kündigung durch die Vermieterin oder den Vermieter zum: _______________ 
         (entsprechender Nachweis ist vorzulegen) 
 
     Räumungsklage oder Räumungsurteil zum: ___________________________ 
         (entsprechender Nachweis ist vorzulegen) 
 
     barrierefreie oder altersgerechte Wohnung wird benötigt 
 
     rollstuhlgerechte Wohnung wird benötigt 
         (entsprechender Nachweis ist vorzulegen) 
 
     Gründe im Wohnumfeld (soziales Umfeld, fehlende Verkehrsanbindungen etc.) 
 
     Sonstige: ______________________________________________________ 
 
                         ______________________________________________________  
 
 
7. Mehrraumbedarf 
 
    Bei Vorliegen einer persönlichen (gesundheitlichen) oder beruflichen     
    Notwendigkeit kann die Möglichkeit zu weiterem Wohnraum bestehen.  
    Hierzu sind entsprechende Nachweise durch den Arbeitgeber oder  
    z. B. ein ärztliches Attest erforderlich. 
 
    Ich beantrage daher über die angemessene Wohnungsgröße hinaus einen weiteren      
    Wohnraum 
 
     aus persönlichen (gesundheitlichen) Gründen.  
 
     aus beruflichen Gründen. 
 
Begründung (z. B. ärztliches Attest oder Nachweis durch den Arbeitgeber beifügen): 
 

 
________________________________________________________________________ 
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8. Erklärung 
 

• Ich versichere, dass alle vorstehende Angaben und die Angaben zu meinen 
Einkommensverhältnissen richtig und vollständig sind 
  

• Mir ist bekannt, dass der beantragte Wohnberechtigungsschein mit 10€ 
gegebenenfalls gebührenpflichtig ist und der Gebührenbescheid im Nachgang auf 
dem Postweg übersandt wird 

 

• Zur Durchführung des WFNG NRW bzw. zur Ermittlung der für das Ausstellen eines 
Wohnberechtigungsscheines maßgeblichen Verhältnisse werden Ihre Daten 
verarbeitet (vgl. Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe c und e und Artikel 4 Nr. 2 DS-GVO, § 
25 WFNG NRW). Daher erkläre ich mich einverstanden, dass mein Name, meine 
Anschrift und meine Telefonnummer bei möglicher Beschaffung einer Wohnung an 
Vermieter freigemeldeter Wohnungen weitergeleitet werden dürfen 

 
 
9. folgende Wohnung soll bezogen werden: 
(schriftliche Bestätigung des Vermietenden oder Mietvertrag beifügen) 
 
    Straße und Hausnummer                                    Postleitzahl und Ort 
    ___________________________________      ________________________________ 
  
    Anzahl der Wohnräume ohne Küche       Gesamtwohnfläche (in qm)      Einzugsdatum       
    _____________________________       _____________________       _____________ 
 
10. Bestätigung und Unterschrift(en) 
 
 
Datum und Unterschrift des Antragstellenden 
 
 
_______________________________________ 
 
 
Unterschriften aller weiteren Haushaltsangehörigen ab dem 18. Lebensjahr, die im 
Antrag aufgeführt sind: 
 
 
________________________________________________________________________ 
 

Für die Bearbeitung des Antrages ist eine vollständige Einreichung aller Unterlagen erforderlich.  
Welche Unterlagen Sie genau einreichen müssen, erfahren Sie in der „Checkliste zum Antrag 

Wohnberechtigungsschein“ 

 
 


